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Die Zukunft  
der Vielen
20. November 2024
9.30–17.30 Uhr
Dortmunder Rathaus  

ORGANISATORISCHES
Anmeldung zum Demografieforum: 
Die öffentliche Veranstaltung richtet sich sowohl an Fach-
besucher*innen als auch an interessierte Bürger*innen. 
Das Forum versteht sich als interdisziplinäre Plattform, um 
gesellschaftlich relevante Themen rund um den demo-
grafischen Wandel zu diskutieren. Es wird kein Eintritt er-
hoben. Da die Zahl der Teilnehmenden begrenzt ist, bitten 
wir um rechtzeitige Anmeldung. 
 
Über den Anmeldelink können Sie auswählen, ob Sie an 
der ganztägigen Konferenz teilnehmen möchten, oder 
einen Konferenzblock auswählen (Part 1: 9.30–15.00 Uhr, 
oder Part 2: 15.15–17.30 Uhr). 

Anmeldelink: 
www.dortmund.de/demografieforum

Barrierefreiheit:
Der Veranstaltungsraum ist barrierefrei zugänglich.  
Sprechen Sie uns gerne im Vorfeld an, wenn Sie Unterstützung 
benötigen. Bei Bedarf organisieren wir eine Übersetzung 
in Gebärdensprache. 

Veranstaltungsort: 
Dortmunder Rathaus, Bürgerhalle, Friedensplatz 1
ÖPNV: Haltestelle „Stadtgarten

Wir weisen darauf hin, dass bei der Veranstaltung
Bild- und Tonaufnahmen gemacht werden.

Kontakt: wissenschaft@stadtdo.de

PROGRAMMBETEILIGTE
Mehrere Fachbereiche der Stadtverwaltung Dortmund 
gestalten das Programm gemeinsam mit den Städtischen 
Seniorenheimen Dortmund gGmbH (SHDO) sowie externen 
Partner*innen aus Wissenschaft und Praxis. 

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Dortmunder 
Masterplan Wissenschaft statt. 

MASTERPLAN 
WISSENSCHAFT  

DORTMUND

AUSGEZEICHNET! 
Mit ihrem innovativen Projekt to:DO zur Zukunft der Arbeit 
hat die Wirtschaftsförderung Dortmund in Berlin den Deut-
schen Demografie-Preis 2024 gewonnen.



EINLADUNG
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Dortmund wächst: Der demografische Wandel stellt Kommu-
nen vor Herausforderungen, die regional sehr unterschiedlich 
ausfallen können. Wie überall steigt auch in Dortmund die 
Lebenserwartung und damit die Anzahl älterer Menschen.  
Anders als andere Kommunen verzeichnet unsere Stadt 
jedoch gleichzeitig ein deutliches Wachstum in der Gruppe 
junger Erwachsener und Kinder, bedingt durch steigende Ge-
burtenzahlen, Zuwanderung aus dem Ausland und Bildungs-
zuzug aus der Umgebung. Als attraktive Großstadt zieht 
Dortmund auch viele Fachkräfte an. In den nächsten Jahren 
könnte die Zahl der Einwohner*innen weiter steigen.
Mit der Generation der Babyboomer tritt eine historisch 
einmalig große Gruppe in das Rentenalter ein, die sich im 
Vergleich zu vorangegangenen Generationen dadurch aus-
zeichnet, über eine bessere Gesundheit zu verfügen und auch 
nach dem Berufsleben aktiv ihr Leben zu gestalten. Durch ihre 
Expertise und ihr Engagement bringen die geburtenstarken 
Jahrgänge ein großes Potential mit, das auch entlastend für 
die Daseinsvorsorge wirken kann. 
Mit der Prägung der Bevölkerung durch Zuwanderung ist der 
demografische Wandel in Dortmund auch als ein Integrations-
prozess zu verstehen. Dessen Gelingen ist für die Entwicklung 
unserer Stadtgesellschaft zentral und leistet einen ganz konkre-
ten Beitrag, die Auswirkungen des Wandels abzufedern und 
dem Fachkräftemangel, zum Beispiel in der Pflege, entgegen-
zuwirken. 
Wir möchten die verschiedenen Potentiale der demografi-
schen Entwicklung auf kommunaler Ebene bestmöglich 
nutzen und die Dortmunder ,Zukunft der Vielen‘ generatio-
nengerecht gestalten. Daher entwickeln wir frühzeitig An-
passungsstrategien und bauen die vorhandene Infrastruktur 
aus, damit die demografische Herausforderung zur Entwick-
lungschance für Dortmund wird.

Diskutieren Sie mit – wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Thomas Westphal
Oberbürgermeister der Stadt Dortmund 

PROGRAMM
BLOCK I	 „Wie sieht sie aus, die Zukunft der Vielen?“

09.30 Uhr	 Einlass / Kaffee

10.00 Uhr	 Begrüßung 
	 Oberbürgermeister Thomas Westphal 

	 Einführender Dialogvortrag mit 
Prof. Dr. Martina Brandt 
und Prof. Dr. Aladin El-Mafaalani 
Technische Universität Dortmund

	 Thema:  
Alt und Jung: Zusammenleben im Wandel

11.00 Uhr	 Vortrag 
	 Prof. Dr. Thomas Klie
 	 Gerontologe und Jurist
	 Thema: Babyboomer und die Zukunft der Pflege 

– sorgende Gemeinschaften als Perspektive?

	 Diskussion
	 Moderation: Christoph Tiegel

12.00 –	 Mittagspause
13.00 Uhr	 Imbiss und Networking
	
13.00 Uhr 	 Vortrag
	 Prof. Dr. Jens Südekum 
	 Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
	 Thema: Folgen des demografischen
	 Wandels für die öffentlichen Finanzen
	
	 Diskussion 
	 Moderation: Christoph Tiegel 

14.00 Uhr	 Überblick 
	 Diana Andrä
	 und Tom Schlattmann
	 Stadt Dortmund, Dortmunder Statistik 
	 Spot on: Demografische Trends in Dortmund
	
14.45 –	 Kaffeepause
15.15 Uhr	 Kaffee, Kuchen & Networking 
		   

BLOCK II	 „Dortmund kann Wandel!“

15.15 –	 Impulsvortrag
16.00 Uhr	� Stefan Schulz
	 Soziologe, Blogger, Podcaster, Autor 	

„Die Altenrepublik“
	 Thema: Den demografischen Wandel 

und seine Auswirkungen generationen- 	
gerecht gestalten

16.00 –	 Podiumsdiskussion
17.00 Uhr	 „Dortmund packt an“ mit
		  •	 Oberbürgermeister  

		  Thomas Westphal
		  •	 Stefan Schulz
		  •	 Prof. Dr. Martina Brandt,  

		  TU Dortmund 
		  •	 Ali Rahimi, Care Leaver Netzwerk 	

		  Dortmund e.V.
		  •	 Gertrud Löhken-Mehring,  

		  Seniorenbeirat

	 Moderation: Christoph Tiegel

17.00 Uhr	 Wrap-up und Fazit
	 Christoph Tiegel
				  


